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September
Das ist ein Abschied mit Standarten
aus Pfl aumenblau und Apfelgrün.
Goldlack und Astern fl aggt der Garten,
und tausend Königskerzen glühn.

Das ist ein Abschied mit Posaunen,
mit Erntedank und Bauernball.
Kuhglockenläutend ziehn die braunen
und bunten Herden in den Stall.

Das ist ein Abschied mit Gerüchen
aus einer fast vergessenen Welt.
Mus und Gelee kocht in den Küchen.
Kartoffelfeuer qualmt im Feld.

Das ist ein Abschied mit Getümmel,
mit Huhn am Spieß und Bier im Krug.
Luftschaukeln möchten in den Himmel.
Doch sind sie wohl nicht fromm genug.

Die Stare gehen auf die Reise.
Altweibersommer weht im Wind.
Das ist ein Abschied laut und leise.
Die Karussells drehn sich im Kreise.
Und was vorüber schien, beginnt.

Erich Kästner
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
1.9.	 Friedlinde Sinn� 70 Jahre

zur Geburt

24.7.	 Luke Liam, Sohn von Peter und Tanja Heiß, geb. Protze, 
Hüffenhardt

zur Vermählung

22.8.	 Kai und Bianca Zimmermann, geb. Schmutz, Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 1.9. 	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, 74172 Neckarsulm 
	 (Amorbach), Tel. 07132/83811
Sa. 2.9. 	 Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim
	 Tel. 07136/20553
So. 3.9. 	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 9, Bad Rappenau
	 Tel. 07264/95040
Mo. 4.9. 	 Apotheke am Feuersee, Hauptstraße 91, Bad Wimpfen
	 Tel. 07063/7085
Di. 5.9. 	 Apotheke HN/Biberach, Am Ratsplatz 3, Heilbronn 
	 (Biberach), Tel. 07066/7008

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.
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Mi. 6.9. 	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm 
	 (Neuberg), Tel. 07132/81819
Do. 7.9. 	 Rats-Apotheke, Hauptstraße 13, Bad Friedrichshall 
	 (Kochendorf), Tel. 07136/22340

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 1.9. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Sa. 2.9. 	 Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
	 Tel. 06261/35500
So. 3.9. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach 
	 (Neckarelz), Tel. 06261/62343
Mo. 4.9. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Di. 5.9. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
Mi. 6.9. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Do. 7.9. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
	 Tel. 06261/62343

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 4.9.	 Restmüll

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Stellenausschreibungen
Die Gemeindeverwaltung hat zwei Stellen in einem geringfügi-
gen Beschäftigungsverhältnis zu besetzen.

Raumpfleger/-in in Vertretung (Urlaub und Krankheit) für fol-
gende Objekte:
•	 Mehrzweckhalle Hüffenhardt
•	 Bauhof Hüffenhardt
•	 Feuerwehrgerätehaus Hüffenhardt
•	 Aussegnungshalle Hüffenhardt
•	 Rathaus Hüffenhardt
Umfang: Urlaubsvertretung ca. 25 Stunden pro Jahr, Krankheits-
vertretung nach Bedarf
Zeitpunkt: ab Dezember 2017
Voraussetzung: Freude an der Tätigkeit als Raumpflegerin, 
Flexibilität

Betreuungskraft für die Kernzeitenbetreuung an der Grund-
schule Hüffenhardt
Umfang: An Schultagen von 12.15 bis 13.30 Uhr zur Verstärkung 
des bestehenden Betreuungsangebotes sowie als Krankheits-
vertretung.
Zeitpunkt: ab Oktober 2017
Voraussetzung: Freude am Umgang mit Kindern, Flexibilität, 
Vorlage eines polizeilichen Führungszeugnisses
Ihre kurze Bewerbung richten Sie bitte bis 15.9.2017 an die 
Gemeindeverwaltung Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüf-
fenhardt.
Informationen zum Beschäftigungsverhältnis erhalten Sie bei 
Frau Maahs, Telefon 06268/9205-12.

Bundestagswahl am Sonntag, 24. September 2017
Wahlscheinantrag bequem per Internet beantragen
Zur Bundestagswahl am 24.9.2017 kann die Erteilung eines Wahl-
scheines schriftlich oder mündlich bei der Gemeindebehörde bean-
tragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder 
durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als 
gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Wir bieten für Sie wieder die Beantragung eines Wahlscheins per 
Internet auf unserer Homepage www.hueffenhardt.de an.
Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre 
Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen 
Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die 
Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift 
senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten 
Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend zuge-
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stellt. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können 
Sie auch formlos per E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familien-
namen, Vornamen, Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte per E-Mail 
oder telefonisch an Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11
Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Wahl des 19. Deutschen Bundestages am 24. September 2017 
sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann 
die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn 
man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen 
kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten die 
Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung von 
sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die Stimmzettel werden in 
die Schablonen gelegt.
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen 
angebracht. Zusammen mit der Schablone wird - ebenfalls kosten-
los - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen 
CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung 
der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, die 
sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die Schablo-
ne und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des amtlichen 
Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbän-
den an unter Telefon: 0761/36122.

Militärische Übung der Bundeswehr
Vom 4. bis 8. September findet eine militärische Übung der 
Transportkompanie des 5./LogBtl 461 Walldürn im gesamten 
Neckar-Odenwald-Kreis statt. 
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - Machen 
Sie mit
Das Jahresprogramm 2018 des Entwicklungsprogrammes Ländli-
cher Raum wurde zwischenzeitlich veröffentlicht. Wie in den Vorjah-
ren konzentriert sich die Förderung auf die innerörtliche Entwicklung. 
Förderfähig sind damit im privaten Wohnbaubereich nur Maßnah-
men, die in der örtlichen Leitplankonzeption berücksichtigt sind. 
Musterbeispiele sind die Schaffung neuzeitlicher Wohnverhältnisse 
im Altbaubestand des Ortskerns sowie die Umnutzung leer stehender 
Scheunen zu Wohnzwecken. Unter Umständen ist auch die Schlie-
ßung von Baulücken förderfähig. Dies bedarf der Einzelfallprüfung.
Darüber hinaus wird wiederum die ökologische Komponente betont. 
Im Sinne eines schonenden Umgangs mit den natürlichen Lebens-
grundlagen führen der rationelle Energieeinsatz, die Verwendung 
erneuerbarer Energien und nachwachsender Rohstoffe sowie die 
Anwendung umweltfreundlicher Bauweisen bei privaten Projekten zu 
einem Fördervorrang. Bei der Modernisierung von Altbauten ist ein 
verbesserter Wärmeschutz ein wichtiges Kriterium bei der Auswahl 
der Förderprojekte.
Aufgrund der steigenden Nachfrage nach bezahlbarem Wohnraum 
wird sich das ELR in diesem Jahr noch stärker als bisher auf die För-
derung wohnraumbezogener Projekte konzentrieren. Ergänzend zur 
Förderung von eigengenutztem Wohnraum erhält die Förderung von 
Mietwohnungen aufgrund des vorliegenden Bedarfs neue Bedeu-
tung. Die Verwaltungsvorschrift wurde daher um die Nr. 6.3.3 ergänzt. 
Hierunter werden mit einem Fördersatz von 10 bzw. 15 % der 
zuwendungsfähigen Ausgaben Projekte gefördert, die ausschließlich 
Mietwohnungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als 
eine Mietwohnung enthalten.
Vorhaben, die über das ELR gefördert werden können, müssen 
in dem Bereich liegen, der in der Leitplankonzeption als Ortskern 
ausgewiesen ist. Auskünfte hierzu erteilt die Gemeindeverwaltung. 
Ergänzend können erstmals im Förderschwerpunkt „Wohnen“ Maß-
nahmen gefördert werden, die in einem der folgenden Bebauungs-
planbereiche liegen und vor dem 1.1.1970 gebaut worden sind:

- in Hüffenhardt: Sallebusch/Berg und Haag links
- in Kälbertshausen: In den Weinbergen/Oberes Rotholz
Nicht förderfähig sind: Eigenleistungen, Mehrwertsteuer sowie der 
Grunderwerb
Folgende Fördersätze gelten bezogen auf die zuwendungsfähigen 
Ausgaben:
Schwerpunkt „Arbeiten“
Verlagerung aus Gemengelage/Neuansiedlung/Erweiterung
10 %, maximal 200.000 Euro
Schwerpunkt „Wohnen“
Umnutzung zu Wohnungen
30 %, maximal 50.000 Euro
Umfassende Wohnungsmodernisierung, ortsbildgerechter Neubau 
in Baulücken
30 %, maximal 20.000 Euro
Umfassende Modernisierung von Mietwohnungen
10 %, maximal 200.000 Euro
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung, 
Frau Maahs, Tel. 06268/9205-12. Gerne vereinbaren wir auch einen 
unverbindlichen und kostenlosen Beratungstermin mit dem Inge-
nieurbüro für Kommunalplanung Mosbach, Herrn Dipl.-Ing. Kuk. 
Das Büro berät die Gemeinde rund um das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum und unterstützt Gemeinde sowie Privatpersonen 
bei der Antragstellung.
Bitte beachten Sie, dass für Maßnahmen, die im Jahr 2018 realisiert 
werden sollen, eine Antragstellung möglichst bald, spätestens jedoch 
bis 15. September 2017 notwendig ist.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 3.10., 31.10., 26.12., 28.12.2017
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat, 8.30 - 12.00 Uhr und 13.15 
- 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 6.9., 4.10., 8.11., 06.12.2017
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Ferienprogramm 2017
Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche sind folgende Veranstaltungen geplant:
Freitag, 1. September - Jugendrotkreuz Hüffenhardt, Spiel und Spaß 
mit der Rettungshundestaffel
Freitag, 1. September - Woolhill Bowhunters, Bogenschießen
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen 
könnt, dann sagt bitte kurz bei Tamara Ueltzhöffer, Tel. 9205-13, 
Bescheid.

Gemeindeverwaltung - Batik-Workshop
Vergangene Woche fand das Ferienprogramm der Gemeindever-
waltung „Batik-Workshop“ mit Doris Grams statt, an dem 14 Mädels 
teilnahmen.
Mit Batik-Techniken wurden Baumwoll-Taschen, Socken oder Ober-
teile gestaltet. Durch das Abbinden und Falten entstanden schöne 
Batikmuster. Es wurde viel experimentiert und alle waren am Ende 
gespannt, was für ein Muster dabei rauskam.
 



Donnerstag, den 31. August 2017 Nummer 35
Seite 5

 

 

Geschenkideen für jeden Anlass
-- Heimatkalender 2017 „Unser Land“ 10,80 €
-- Heimatkalender 2016 „Unser Land“ 10,80 €
-- Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3,00 €
-- „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rathaus-
speicher.
Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweineschlachten ... und 
über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum mehr kennen.
-- Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €

Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
-- Wander- und Radwanderkarte Kleiner Odenwald, 

	 Kraichgau mit Brunnenregion 7 €
-- Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland 7 €
-- Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5 €
Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region 
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befindet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze 
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem 
Freizeitführer finden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten 
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
-- Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
-- Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Wichtige Information für Abonnenten und alle, die es 
noch werden wollen
Neuigkeiten oder was Sie ohne Abonnement verpassen 
Liebe Leserinnen und Leser,
Nussbaum Medien hat in den letzten Wochen einige wichtige Ände-
rungen vorgenommen und uns über diverse Neuigkeiten informiert. 
Diese möchten wir Ihnen nicht vorenthalten. Wir nutzen deshalb hier 
die Gelegenheit, Ihnen als Abonnenten, aber auch den Nichtabon-
nenten unter Ihnen die wichtigsten Neuerungen genauer zu erläutern.
Neuerungen in der Print-Ausgabe
Redaktionelle Erweiterung
Viele Sonderthemen wie „Rund ums Haus“ und andere werden mitt-
lerweile von einer professionellen Redaktion unterstützt. Die Anzahl 
der redaktionellen Artikel hat damit stark zugenommen und bietet 
Ihnen als Leser neben den Anzeigen noch mehr Möglichkeiten, sich 
über bestimmte Themen zu informieren. Der Anteil der redaktionel-
len Inhalte wird so teilweise auf über 50% der Sonderthemenseiten 
ausgeweitet und bietet somit auch den Anzeigenkunden ein ideales 
Umfeld ihre Angebote zu veröffentlichen. Eine sehr gute Sache, wie 
wir denken.
Sie profitieren vom neuen Seiten-Konzept - bis zu 7 Seiten 
zusätzlich
Der Verlag hat aufgrund der Wirtschaftlichkeit die Produktion der 
Mitteilungsblätter von 4er- auf 8er-Sprünge aufgestockt. So können 
die Hochleistungsdruckmaschinen optimal ausgelastet werden. Die 
Anzahl der Seiten in den Ausgaben ist deshalb immer durch 8 teilbar. 
Der Inhalt der Blätter ist zwar gut vorgeplant, aber wie viele Text- 
und Anzeigenseiten letztlich wirklich entstehen, kann erst nach den 
Redaktionsschlüssen und dem Seitenlayout exakt ermittelt werden. 
Ein „Hinarbeiten“ der Layouter auf durch 8 teilbare Seitenzahlen 
schützt leider nicht davor, dass Nussbaum Medien kurz vor dem 
Drucktermin entscheiden muss, eine oder zwei Seiten zu entfernen 
oder die restlichen Seiten mit Inhalten zu ergänzen. Das Entfernen 
von Seiten ist nur selten möglich, also werden von Nussbaum Medi-
en meist zusätzliche Seiten (bis zu 7 an der Zahl) hinzugefügt. Wie 
aber soll man aufgrund der Kürze der Zeit weitere 7 Seiten mit loka-
lem Geschehen aus dem Ärmel schütteln? Also noch mehr Berichte 
der Verwaltung und der Vereine schon im Vorfeld aus jedem Ort 
zusammenstellen, um sie dann evtl. doch nicht zu veröffentlichen? 
Damit wäre auf Dauer niemandem geholfen. Zu viel Aufwand für alle 

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi

Ihr Verlag
Fotos: pixabay
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Beteiligten, Unwirtschaftlichkeit und immer wieder Enttäuschung über 
wichtige Artikel, die dann doch nicht erschienen sind.
Eine tolle Lösung wird mittlerweile in die Tat umgesetzt. Sollten 
weitere Seiten benötigt werden, um den 8er-Sprung zu füllen, nutzt 
Nussbaum Medien nicht ortsbezogene, sondern themenbezogene 
Inhalte, die Lesern in allen Orten zugute kommen.
So wird beispielsweise für das schon oben erwähnte Sonderthe-
ma „Rund ums Haus“, welches in vielen Orten erscheint, von der 
Redaktion ein zusätzlicher Fundus an interessanten Artikeln und 
Ratschlägen bereitgehalten. Diese wurden bereits im Vorfeld auf 
ganzen Seiten angeordnet. Je nach Anzahl der benötigten weiteren 
Seiten in den unterschiedlichen Orten kann der Layouter diese zur 
Ergänzung nutzen.
Zusätzlich veröffentlicht die Redaktion auf solchen Seiten saisonrele-
vante Texte und Artikel, die im Alltag hilfreich sein können. Wissens-
wertes zur Tierhaltung, der Grillsaison und gute Rezepte sind nur 
einige der Themen.
Eigenwerbung des Verlages und Aktionen werden ausschließlich 
innerhalb dieser bis zu 7 Füllseiten veröffentlicht und machen deshalb 
keinen anderen wichtigen Artikeln aus Ihrem Ort den Platz streitig.
Optische Aufwertung
Sofern Traueranzeigen und Danksagungen veröffentlicht werden, 
erscheinen diese mittlerweile in einem optisch aufgewerteten Umfeld, 
um so den Verstorbenen und ihren Trauernden ein denkwürdiges 
Umfeld zu bieten. Wir begrüßen diese Anpassung sehr.
Die NussbaumCard/VorteilePlus
Der Abonnent eines Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien St. 
Leon-Rot oder Bad Rappenau erhält die NussbaumCard automa-
tisch und kostenlos. Durch das Vorzeigen der NussbaumCard bei 
den teilnehmenden Partnern kann der Abonnent bei Anlässen aller 
Art sparen; von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumengeschäften und vielem 
mehr. Mehr Informationen gibt es unter www.vorteileplus.de.
Also alles in allem eine Aufwertung und attraktive Ergänzung Ihres 
Mitteilungsblattes.
All diese Punkte stellt der Verlag unter sein Motto „Wir stärken Hei-
mat“. Wir sehen diese Entwicklung als große Bereicherung für unse-
ren Ort und auch für unsere Leserinnen und Leser.
Sie sehen, ein Abonnement lohnt sich mehr denn je. 
Herzliche Grüße 
Ihr Bürgermeister Walter Neff

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus unserer 
Gemeinde

Die Gardinenfabrik stand nur 47 Jahre
Die Gardinenfabrik Hüffenhardt war ein Zweigwerk von Obrigheim, 
wurde 1970 gebaut und im Juni-Juli 2017 abgerissen.
Hier wurden ab 1971 von etwa 70 Mitarbeiterinnen Gardinen nach 
Maß für Haushalt, für den Großhandel und den Auslandsmarkt 
angefertigt.
Im Frühjahr 1990 wurden die Arbeiten im hiesigen Betrieb eingestellt.
Die letzten Jahre stand das 100 m lange Gebäude leer.
Die neue Besitzerfi rma lässt zur Zeit auf der entstandenen Freifl äche 
Betriebsparkplätze anlegen.
Bildernachweis
2 Zeitungsausschnitte NMZ v. 1970, RNZ v. Juli 1983
1 Foto Sybille Ries
1 Foto KH Haas
Beschreiber: Karl Heinz Haas

Beim Aufbau 1970
 

Längs des Beudweges
 

Abbruch 2017
 

Abfuhr des Bauschutts

Schützt unsere Umwelt!

Haltet die 
Gemeinde sauber!
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Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen unter Tel. 
06261/12077 oder unter E-Mail: info@vhs-mosbach.de
Gymnastik auf Stühlen am Vormittag
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effek-
tive Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. Ziel der Gymnastik 
ist die Schulung des Gleichgewichts, die Kräftigung, Dehnung und 
Erhaltung der Muskulatur sowie die Wiedererlangung der Beweglich-
keit. Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend 
auf Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht. Die Kleidung soll die 
Bewegungsfreiheit nicht einengen.
Rosina Rixinger / 10 Termine / 13,33 UE / Mittwoch, 10.00-11.00 
Uhr / ab 27.9.2017 / Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str. / 43,00 
Euro / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr) 
/ Anmeldung unter Tel. 06261/12077.
Kurs 302hub

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Mitarbeiterpotenziale nutzen und neue Fachkräfte gewinnen - 
Informationsveranstaltung für Arbeitgeber am 21.9. in Mosbach
Was können Unternehmen tun, um Fachkräfte zu gewinnen? Und wie 
können sie das Potenzial der eigenen Mitarbeiter nutzen und fördern? 
Das Thema „Mitarbeitergewinnung“ steht im Fokus der Informations-
veranstaltung für Arbeitgeber und Personalverantwortliche am Don-
nerstag, 21. September 2017, von 17.00 bis 19.00 Uhr im Foyer des
Landratsamtes in der Neckarelzer Str. 7 in Mosbach.
Die Veranstaltung fi ndet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Fach-
kräfte für die Zukunft“ statt. Initiiert wird diese vom Netzwerk „GeMAA-
Gemeinsam Menschen in Ausbildung und Arbeit bringen“.
Verantwortlich sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald und das Regionalbüro
für berufl iche Fortbildung.
Nach einer kurzen Begrüßung durch die Veranstalter und den Ers-
ten Landesbeamten Dr. Björn-Christian Kleih wird Anna-Maria Pickel, 
Dozentin, Mediatorin und Coach, der Frage auf den Grund gehen, 
wie man junge Fachkräfte der „Generation Y“ (Jahrgänge 1980-1995) 
fi ndet, fördert und an das Unternehmen bindet.
Das Arbeitsleben ändert sich. Neue Technologien, neue Aufträge 
- aber auch neue Mitarbeiter. Jetzt drängen junge Menschen der 
sogenannten „Generation Y“ auf den Arbeitsmarkt. Ab dem Jahr 2020 
sollen sie die Hälfte aller Arbeitnehmer ausmachen. Diese Menschen, 
die zwischen 1980 und 1995 geboren sind, haben teilweise ganz 
andere Vorstellungen vom Arbeitsleben als die ältere Generation. 
Das birgt Risiken. Aber auch große Chancen. Die Bedeutung jedoch 
für die Unternehmen ist immens wichtig. Der Kampf um die besten 
Mitarbeiter ist heute verbunden mit der Frage, worauf diese Gene-
ration Wert legt. Anna-Maria Pickel wird sich in ihrem Impulsvortrag 
insbesondere mit folgenden Fragen beschäftigen:
Welche Werte stehen für die „Generation Y“ im Vordergrund? Welche 
Anforderungen stellt diese Generation? Und mit welchen Strategien 
lassen sich die selbstbewussten Köpfe dieser Generation binden?
Nach einer Fragerunde wird der Fokus auf die Qualifi zierung der 
eigenen Mitarbeiter gerichtet, denn jedes Unternehmen kann von 
Zuschüssen profi tieren.
Über die fi nanziellen Fördermöglichkeiten für Unternehmen durch 
das Sonderprogramm WeGebAU (Weiterbildung Geringqualifi zierter 
und beschäftigter Arbeitnehmer in Unternehmen) informiert Natalia 
Troppmann von der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim. Sie erklärt die Fördervoraussetzungen, wer und in wel-
chem Umfang unterstützt werden kann.

Weitere Fördermöglichkeiten, das Aufstiegs-BAföG, die Fachkursför-
derung und die Bildungsprämie erläutert Marion Baader vom Regio-
nalbüro für berufl iche Fortbildung.
Rainer Kettner von der Handwerkskammer Mannheim erklärt die 
Konzeption zur Qualifi zierung in einem staatlich anerkannten Ausbil-
dungsberuf für Personen über 25 Jahre und informiert über betriebli-
che individuelle Qualifi zierung und deren Unterstützungsmöglichkei-
ten.
Nach dem offi ziellen Teil besteht bei einem kleinen Imbiss die Mög-
lichkeit, sich auszutauschen und mit den Referenten ins Gespräch zu 
kommen.
Neben dem Programm bietet sich außerdem die Gelegenheit, indi-
viduelle Fragen mit Experten aus der Praxis an verschiedenen Info-
ständen zu klären.
Das IQ Netzwerk (Unterstützung für Menschen mit Migrationshinter-
grund), die Handwerkskammer, die Industrie- und Handelskammer, 
das Netzwerk für berufl iche Fortbildung sowie das Jobcenter und die 
Agentur für Arbeit stehen für Fragen zur Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um telefonische Anmeldung wird gebeten 
bei Kirsten Haber, Jobcenter Neckar-Odenwald, unter 06261/675683 
oder per E-Mal an Kirsten.Haber@jobcenter-ge.de bzw. per E-Mail an 
Susanne Ehrmann SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de

Kreisseniorenrat
Am Freitag, 6. Oktober, fi ndet ab 14.00 Uhr in der Baulandhalle in 
Osterburken im Rahmen der Neckar-Odenwald-Tage auch wieder 
der Kreisseniorentag statt.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Die Baulandhalle ist 
vom nahe gelegenen Bahnhof Osterburken mit einem kleinen Fuß-
marsch zu erreichen. Zur optimalen Vorbereitung werden auch klei-
nere Gruppen um Anmeldung gebeten unter Telefon 06261/84-2530.
Die Besucher erwartet bei dieser am besten besuchten Veranstaltung 
der Neckar-Odenwald-Tage wie immer ein abwechslungsreiches 
Programm mit vielen Akteuren, u.a. mit Musikbeiträgen und sportli-
chen Darbietungen. 

Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Natur-
schutz Baden-Württemberg
Jetzt ist Blütezeit: Bestände der allergieauslösenden Beifuß-
Ambrosie bitte melden
LUBW bittet Bevölkerung um Mithilfe/Meldung über Umwelt-
App
Die LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg bittet die Bevölkerung in Baden-Württemberg 
wieder um Meldungen von Beständen der Beifuß-Ambrosie - einfach 
per E-Mail oder über die kostenlose App „Meine Umwelt“. Die Haupt-
blütezeit der hoch allergieauslösenden Pfl anze hat nun begonnen 
und reicht bis in den späten Herbst. Die Beifuß-Ambrosie ist am 
einfachsten zu erkennen, wenn sie blüht.
Die Merkmale der Pfl anze und ein Meldeformular sind auf der LUBW-
Webseite „Bestände melden“ zu fi nden. Verbreitungskarte: 
http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/26315/
Blühende Bestände im Siedlungsbereich gelten als besonders pro-
blematisch, denn bei Kontakt mit der Beifuß-Ambrosie können Heu-
schnupfen-Symptome auftreten. Zudem können Ambrosia-Allergiker 
Asthma entwickeln. Auch Menschen, die sonst nicht allergisch auf 
Pollen reagieren, können eine Allergie entwickeln. Spätestens wäh-
rend der Blütezeit muss daher eine Bekämpfung erfolgen, um die 
Samenbildung und damit eine weitere Ausbreitung der aus Nordame-
rika eingewanderten Pfl anze einzudämmen.
Die negativen Auswirkungen der Beifuß-Ambrosie sind jedoch auch 
nicht ausschließlich gesundheitlicher Art. Sie kann als Konkurrenz-
pfl anze auf landwirtschaftlich genutzten Flächen zu hohen Ertrags-
verlusten führen. Besonders konkurrenzkräftig ist sie in Kulturen, 
die im Frühjahr ausgesät werden, wie Mais, Sonnenblumen, Lupi-
nen, Erbsen, Ackerbohnen, Soja, Gemüsekulturen, Zuckerrüben und 
Hafer.
Verbreitungsgebiete in Baden-Württemberg
Die Verbreitungsschwerpunkte der Beifuß-Ambrosie liegen in Baden-
Württemberg in Höhenlagen bis 500 m ü. NN. Zu nennen ist die 
Oberrhein-Ebene mit den Räumen Freiburg und Kehl sowie die 
Region zwischen Karlsruhe und Mannheim. Stärker betroffen ist auch 
das Umland von Stuttgart, Tübingen und Reutlingen. Nachweishäu-
fungen ergaben sich unter anderem in den Regionen Hochrhein-
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Bodensee (Kreis Konstanz) und Bodensee-Oberschwaben (Kreis 
Ravensburg).
Entlang von Straßen breiten sich die Ambrosia-Samen besonders gut 
aus, da sie durch die Luftwirbel der Kraftfahrzeuge leicht verfrachtet 
und von Mähmaschinen verschleppt werden.
Am häufigsten ist die allergene Pflanze auf Ruderalflächen und 
Agrarflächen sowie an Straßen und Grünflächen vertreten. Darüber 
hinaus besiedelt die Beifuß-Ambrosie relativ häufig Erddeponien, 
Baustellengelände, Wildäcker, Waldwege und Waldränder sowie 
Gärten. Auch in Naturschutz- und Landschaftsschutzgebieten wurde 
die Pflanze schon nachgewiesen.
Gartenbesitzer sollen vor allem Vogelfütterungsstellen im Auge 
behalten, da ungewollt mit dem Vogelfutter eingeschleppte Ambro-
sia-Samen auch noch nach vielen Jahren keimen können. Es wird 
empfohlen, aufgefundene Pflanzen mit der Wurzel auszureißen. 
Dabei muss ein direkter Hautkontakt durch Anlegen von Handschu-
hen und gegebenenfalls von Schutzkleidung unbedingt vermieden 
werden. Bei der Entfernung blühender Pflanzen wird Augen- und 
Atemschutz dringend empfohlen. Allergiker sollten nicht selbst Hand 
anlegen. Ganz wichtig: Die Entsorgung der Pflanze muss über die 
Restmülltonne und nicht über den Kompost oder Biomüll erfolgen, da 
die Samen ansonsten nicht zerstört werden.
Ambrosia-Bestände bitte melden
Die LUBW appelliert an die Bevölkerung, dabei mitzuhelfen, um 
die weitere Ausbreitung der Pflanze einzudämmen. Die jährliche 
Meldung der Bestände hilft den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der LUBW, das aktuelle Verbreitungsgebiet zu bestimmen und den 
unteren Verwaltungsbehörden in Kommunen und Landkreisen ent-
sprechende Hinweise für die Bekämpfung zu geben.
Das Auftreten des Gewächses sollte deshalb der LUBW gemeldet 
werden. Da die Beifuß-Ambrosie oft mit anderen Pflanzen verwech-
selt wird, ist die Übermittlung eines Fotos wichtig. Darüber hinaus 
benötigt die LUBW Angaben zu Größe und Anzahl der Pflanzen 
sowie genaue Fundortangaben. Die Merkmale der Pflanze und ein 
Meldeformular sind auf der LUBW-Webseite „Bestände melden“ zu 
finden.
Bestände können an die LUBW entweder per E-Mail unter der 
Mail-Adresse Ambrosia@lubw.bwl.de oder mithilfe der kostenlosen 
„Meine Umwelt“-App direkt von vor Ort gemeldet werden.
Informationen finden Sie auf der Webseite:
www.umwelt-bw.de/meine-umwelt. Mit dem Smartphone oder Tablet 
kann das Vorkommen fotografiert, das Foto hochgeladen und mit 
Angaben zum Standort an die LUBW gemeldet werden.
Die „Meine Umwelt-App“ kann gratis für die Betriebssysteme Android 
bei Google Play, iOS im Apple Store und für Windows Phone 8 im 
Windows Phone Store heruntergeladen werden.
Weitere Informationen und Flyer stehen auf folgenden Webseiten zur 
Verfügung:
•	 LUBW: Karte „Nachweis für Ambrosia artemisiifolia in Baden-

Württemberg
•	 Landwirtschaftliches Technologiezentrum Augustenberg: allergie-

auslösende Pflanzen und Schädlinge 
•	 InfoPage Beifuß-Ambrosie

Naturpark Neckartal-Odenwald
Naturpark Neckartal-Odenwald lässt das neue Schmuckstück 
für die Öffentlichkeitsarbeit wandern - Suchspiel für alle Neugie-
rigen geht weiter
Der Naturpark Neckartal-Odenwald hat einen neuen Pkw-Hänger 
angeschafft, um die vielen Informationsmaterialien zu den Besonder-
heiten und Schönheiten der Region bei den verschiedenen Events 
immer dabei zu haben.
Gehen Sie auf Suche nach dem Hänger und melden Sie uns den 
Standort - der erste Finder bekommt ein Probierpaket aus dem 
Naturpark.
Immer wieder steht der Hänger in Eberbach, um frisch befüllt zu wer-
den. Dort muss er nicht gefunden werden. Aber am 18.9.2017 wird 
er wieder zum Wanderhänger auf dem Weg zum nächsten Event.
Am 24. September 2017 findet der Naturparkmarkt in Neckargemünd 
statt. Selbstverständlich mit dem neuen Hänger des Naturparks. Sie 
finden uns dann ab 11.00 Uhr auf dem Marktplatz in Neckargemünd.
Aber wo steht der Hänger zwischen dem 18. September (ab ca. 
16.00 Uhr) und dem 24. September 2017?
Wer ihn zuerst entdeckt, uns ein aussagekräftiges Foto und seine 
Adresse schickt, bekommt ein kleines Probierpaket aus dem Natur-

park zugeschickt. Das Foto veröffentlichen wir auf unserer Home-
page und unserer Facebook-Seite.
Der Hänger ist mit auffälligen Fotos geschmückt, auf denen drei 
Schwerpunktthemen des Naturparks erkennbar sind.
Eine Äskulapnatter für den Naturschutz, ein erlebnisreicher Besuch 
auf dem Bauernhof für die naturverträgliche Nutzung der Landschaft 
und ein Ausblick auf den Neckar - ein Blick, den viele Wanderer 
schon kennen und lieben.
Gehen Sie auf die Suche nach den Besonderheiten des Naturparks.
Hintergrundinformationen
Der Hänger wurde beim Naturparkmarkt in Seckach-Großeicholz-
heim am 28. Mai 2017 eingeweiht, dort freute sich der Naturpark-
vorsitzende Landrat Dr. Achim Brötel über diese vom Land Baden-
Württemberg und der Lotterie Glückspirale finanziell unterstützte 
Anschaffung des Naturparkvereins.
In der Zeit vom 12. bis zum 18. Juni 2017 stand der Hänger das erste 
Mal im Gebiet des Naturparks, wurde dort aber leider nicht gefunden. 
Der Standort war auf dem Wanderparkplatz Langenzellerbuckel zwi-
schen Langenzell und Dilsbergerhof. Aufgrund der vielen Baustellen 
im näheren Umfeld von Heidelberg musste der Standort etwas weiter 
weg gewählt werden und hat die Suche sicherlich erschwert.
Der Einsatzort war in diesem ersten Suchlauf der Lebendige Neckar 
in Heidelberg am 18.6.2017.
Der zweite Standort des Anhängers war der MVF-Parkplatz in Mos-
bach vom 19. bis 25. Juni 2017 im Vorlauf zum dortigen Naturpark-
markt. Dort entdeckte ihn Frau Schäfer am 22.6. und konnte mit 
einem Probierpaket belohnt werden.
Weitere Informationen
Naturpark Neckartal-Odenwald, Kellereistr. 36, 69412 Eberbach, Tel. 
06271/72985, buero@naturpark-neckartal-odenwald.de 
www.naturpark-neckartal-odenwald.de

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Jesaja 42,3: Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen und den 
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Sonntag, 3.9., 12. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit anschl. Gebetskreis, gehalten von Prä-

dikant Ulrich Heck. Die Kollekte ist bestimmt für diakoni-
sche und missionarische Dienste unserer Landeskirche.

Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran; am ersten Sonntag eines Monats ist 
die Zeit des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht! 
Anschließend an den Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen, 
zusammen mit dem Gebetskreis einige Minuten für Ihnen wichtige 
Menschen und Anliegen, unsere Gemeinde und die Welt zu beten.
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Aus den Kirchengemeinden 
Mit den Sommerferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kirchen-
gemeinde, soweit nicht anders angegeben.
Männervesper
Das nächste Männervesper der Kirchengemeinden Hüffenhardt u. 
Kälbertshausen wird am Freitag, 15.9.2017 um 19.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Hüffenhardt stattfinden. Als Referenten begrüßen 
wir Herrn Norbert Bienek.  Zur Person: Norbert Bienek ist 1952 gebo-
ren, verheiratet und hat 4 Söhne. Er hat am theologischen Seminar 
Tabor in Marburg Theologie studiert; machte danach noch eine 
Krankenpflegeausbildung in Bochum. Weiter studierte er Pädagogik 
in Marburg. Aktuell ist er Lehrer für Pflegeberufe. Das Thema des 
Abends lautet: „Christsein in einer bunten Gesellschaft“.  Wir leben in 
einer vielfältigen, bunten Gesellschaft, in der vieles oder alles möglich 
scheint.
Was wird toleriert und was ist gut und nützlich für unser Zusammen-
leben? Welchen Standpunkt haben wir als Christen in dieser Welt? 
Wie kann man als Christ eine Meinung vertreten, ohne intolerant zu 
sein? Wo beginnt die Intoleranz oder wo verstecken wir uns? Fragen, 
denen wir uns stellen wollen und die der Referent in seinem Vortrag 
näher betrachten wird. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Das 
Männervesperteam freut sich auf Ihr Kommen.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 3.9., 12. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Prädikant Ulrich Heck. Die 

Kollekte ist bestimmt für diakonische und missionarische 
Dienste unserer Landeskirche.

Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran; am ersten Sonntag eines Monats ist 
die Zeit des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht. Der 
Gottesdienst beginnt an diesem Sonntag deshalb bereits um 9.30 
Uhr in unserer Kirche.

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und 
Obergimpern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 30.8.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 31.8. - Joseph von Arimatäa; Nikodemus; hl. Pau-
linus von Trier
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 1.9. - Pelagius; Ruth; Ägidius - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau	 15.00 Uhr	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Samstag, 2.9.
Siegelsbach	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 3.9. -  22. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 20,7-9, L2: Röm 12,1-2, Ev: Mt 16,21-27
Bad Rappenau	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Heinsheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag, 4.9. - Mirjam; Mose
Bad Rappenau	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 5.9.
Bad Rappenau	 10.00 Uhr	 Martin-Luther-Haus: 
		  Kids-Club: Schweine, Glücksspiel und 

ein Happy End 
		  Das neue ökumenische Angebot für 

Kinder im Grundschulalter rund um 
biblische Geschichten

	 14.30 Uhr	 Martin-Luther-Haus: 
		  Seniorennachmittag
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 6.9.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Sole-Gradierwerk im Salinenpark: 

Spaziergang auf dem Besinnungs-
pfad

Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 7.9.
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Während der Sommerferien haben unsere Büros wie folgt für Sie 
geöffnet:
In Bad Rappenau: Montag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
Mittwoch von 8.00 bis 10.00 Uhr
In Obergimpern: Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 
bis 9.30 Uhr und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Bitte beachten
Das Pfarrbüro in Obergimpern ist bis 1.9.2017 geschlossen.
Redaktionsschluss Pfarrbrief Oktober 2017
Wer Beiträge, Berichte oder Termine für den nächsten Pfarrbrief 
(Oktober 2017) melden möchte, bitte bis Freitag, 8. September per 
E-Mail an die Redaktion schicken
E-Mail-Adresse: pfarrbrief@kath-badrappenau.de
Vielen Dank.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
„Unter die Haut“ - Gebet um Heilung
Mittwoch, 30. August, 19.00 Uhr
Kath. Kirche Herz Jesu, Salinenstr. 11
Spaziergang auf dem Besinnungspfad; Dauer ca. 1½ Stunden
Mittwoch, 6. September, 19.00 Uhr
Treffpunkt: Sole-Gradierwerk, Salinenpark, Parkplatz: Weinbrenner-
straße

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
	 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Hesekiel“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Warum die Auferstehung für uns eine Realität sein soll-

te“	
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Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Erkennst du Jehovas Souveränität in deinem eigenen 

Leben an?“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Verbundschule Bad Rappenau
Unterrichtsbeginn 
Grundschule
Klassen 1
Elternabend: Dienstag, 12.9.2017, um 19.00 Uhr in der Grundschule
Einschulungsfeier: Mittwoch, 13.9.2017, um 14.00 Uhr in der Mühl-
talhalle (im Anschluss Bewirtung mit Kaffee und Kuchen durch den 
Förderverein der Verbundschule)
Klassen 2 - 4
Montag, 11. September 2017, 8.35 - 12.10 Uhr
Gemeinschaftsschule und Realschule
Klassen 5 Gemeinschaftsschule
Elternabend: Montag, 11.9.2017, um 19.30 Uhr in der Aula
Klassen 5
Einschulungsfeier: Dienstag, 12.9.2017, um 9.00 Uhr  im Kurhaus
Klassen 6 bis 10
Montag, 11. September 2017, 7.45 - 13.00 Uhr

Mosbacher Schulen
Unterrichtsbeginn an den Mosbacher Schulen im Schuljahr 
2017/18
Auguste-Pattberg-Gymnasium
Für die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 6 bis Kursstufe 2 
beginnt der erste Unterrichtstag nach den Sommerferien am Montag, 
11.9.2017, um 8.00 Uhr in den jeweiligen Klassenzimmern. 
Unterrichtsende an diesem Tag ist um 12.05 Uhr.
Die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden am Dienstag, 
12.9.2017, um 8.45 Uhr in der Pattberghalle begrüßt. Hierzu sind 
auch die Eltern und Familien herzlich eingeladen. Um 11.15 Uhr 
endet für die Sextaner der Unterricht; im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, sich in der Schulmensa bei kleinen Snacks mit Lehrern und 
Eltern auszutauschen.
Nicolaus-Kistner-Gymnasium
Das neue Schuljahr beginnt für die Klassen 6 bis Kursstufe 2 am 
Montag, 11.9.2017, um 7.50 Uhr. Der Unterricht endet am ersten 
Schultag um 12.10 Uhr.
Ein ökumenischer Gottesdienst findet am Dienstag, 12.9.2017, um 
7.50 Uhr in der Kirche St. Josef statt, zu dem auch die neuen Fünft-
lässler und ihre Eltern recht herzlich eingeladen sind.
Die neu eintretenden Schüler der Klassen 5 werden am Dienstag, 
12.9.2017, um 9.15 Uhr im großen Musiksaal der Schule mit einer 
kleinen Feierstunde, zu der auch die Eltern recht herzlich eingeladen 
sind, begrüßt. Anschließend lädt der Elternbeirat zu einer Informati-
onsveranstaltung ein. Der Unterricht endet für die neuen Klassen 5 
an diesem Tag um 12.10 Uhr. Zusätzliche Parkplätze stehen beim 
Schwimmbad und hinter den Bushaltestellen zur Verfügung.
Pestalozzi-Realschule
Der Unterricht an der Pestalozzi-Realschule beginnt am Montag, 
11.9.2017, um 7.50 Uhr für alle Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 6 - 10 und endet an diesem Tag um 12.10 Uhr.
Die neuen Fünftklässler und deren Eltern begrüßen wir am Dienstag, 
12.9.2017, um 8.00 Uhr in der Aula. Nach der Begrüßung gehen die 
Kinder mit ihrem Klassenlehrer in die Klassenzimmer. Der Unterricht 
für die neuen Fünftklässler endet an diesem Tag um 12.00 Uhr.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Ferienprogramm

Bei strahlendem Sonnenschein machten sich am 26.8.2017 21 
Kinder und 7 Betreuer vom HCV auf den Weg zur Burg Guttenberg. 
Zuerst ging es mit Autos bis zum Parkplatz der Mühlenschenke. Von 
dort aus ging es dann zu Fuß weiter durch den Wald hoch zur Burg.
Nach einer kurzen Rast - der Berg war schon sehr steil! - machten 
wir einen Rundgang durch die Käfiganlagen und Gehege der vielen 
Greifvögel. Während einige Eulenarten ganz putzig aussahen, gab 
es andere Gesellen, die schon etwas furchteinflößend wirkten.
Pünktlich nahmen wir unsere Plätze zur Flugshow ein. Zunächst war 
die Freude groß, dass für den HCV die ersten 3 Reihen reserviert 
waren - weiß man doch, dass man vorne am besten sieht. Das 
änderte sich jedoch bei einigen, als die ersten Uhus vorgestellt wor-
den. Direkt vor der ersten Reihe standen die Falkner mit ihren großen 
Vögeln, die mächtig Eindruck schindeten. Als diese dann zum Flug 
ansetzten, verschwanden einige Kids ganz klein zwischen den Ban-
kreihen. Während der einstündigen Vorführung bekamen wir viele 
Infos zu den Greifvögeln.
Am beeindruckendsten war jedoch, wie knapp die Vögel über unsere 
Köpfe segelten. Beim Hüpfen des Falken von Bankreihe zu Bankrei-
he wurde auch schon mal ein Kind kurz gestreift oder auf einem Knie 
pausiert. Am Ende zeigten Geier und Adler noch, wie gut sie Beute im 
Flug fangen können und wir staunten über die Größe der Piepmätze.
Nach all der Aufregung gab es für jeden ein Eis vom Kiosk. Stolz 

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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zeigten diejenigen, die von einem Vogel berührt wurden, die entspre-
chende Körperstelle, die teilweise sogar noch eine leichte Rötung 
aufwies. Froh, alles gut überstanden zu haben, machten wir uns auf 
den Rückweg. 
Bei der Sporthalle wartete schon ein kleines Lagerfeuer und alle 
konnten sich bei Stockbrot und Würstchen von dem aufregenden 
Erlebnis erholen. Die Kleinen - aber auch die Großen - hatten an 
diesem Tag viel Spaß. 

HSV-Nachrichten

Inges Nachfolge (Senioren-Turnen)
Unter neuer Leitung von Ingrid Fischer findet das Turnen ab 2.10. 
immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr statt. Für Rückfragen 
erreichen Sie Ingrid Fischer unter der Handy-Nr. 0172/8713665. Wir 
freuen uns alle alten und neuen Gesichter zu begrüßen.
Tennis-Gerümpelturnier
Der HSV beabsichtigt am 9.9.2017 ein Tennis-Gerümpelturnier mit 
separatem Weißwurstfrühstück durchzuführen.
Jeder kann daran teilnehmen. Es sollen Doppel gespielt werden. 
Die Gestaltung der Doppel ist dabei völlig frei. Bälle werden zur Ver-
fügung gestellt.
Beginn des Turniers und des Frühstücks ist um 10.00 Uhr.
Meldungen bitte bis 6.9.2017 an Marcel Hütter,
E-Mail: marcel-huetter@gmx.de
Für Speisen und Getränke wird natürlich bestens gesorgt. Wir freuen 
uns schon heute auf eine rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft des HSV
Pilates-Kurse
Beginn: Donnerstag, 14. September 2017
Hüffenhardt, Sporthalle
Kursbeginn zu den üblichen Zeiten
Karin

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
nach unserem schönen Ausflug nach Bamberg steht nun der nächste 
Termin auf dem Plan.
Am Montag, 18.9.2017 wollen wir mit Gabi Ripp zum Thema herbst-
liches Basteln mit Bändern kreativ werden.
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Vereinsraum des Bürgerhauses in 
Kälbertshausen. Bitte eine Schere und etwas Kleingeld für das Mate-
rial mitbringen. Anmelden bitte bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder 
einer anderen Vorstandsfrau.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zum SPD-Stammtisch
Liebe Genossinnen und Genossen,
am 12.9.2017 findet unser nächster SPD-Stammtisch statt. Wir tref-
fen uns um 19.00 Uhr bei unserem 1. Vorsitzenden Hans Winnerl in 
der Kantstr. 11.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zahlreiche Genossinnen und 
Genossen begrüßen könnten. Selbstverständlich sind auch politisch 
interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unserer Gemeinde 
herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Abfahrtszeiten Ausflug 14.9.2017 
Die Abfahrtszeiten für unseren Ausflug am Donnerstag, den 14. Sep-
tember 2017, sind wie folgt:
Kälbertshausen	 9.15 Uhr

Hüffenhardt, Feuerwehr	 9.20 Uhr
Hüffenhardt, ev. Kirche	 9.25 Uhr
Haßmersheim, Kaufh. Heck	 9.30 Uhr
Hochhausen	 9.40 Uhr
Obrigheim	 9.45 Uhr
Wir freuen uns auf einen schönen Tag.
Die Vorstandschaft

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 29. September
Hiermit laden wir fristgemäß zu einer außerordentlichen Jahres-
hauptversammlung der Ortsgruppe Gundelsheim am 29. September, 
19.30 Uhr in unser Vereinsheim Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 ein.
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Änderung Haushaltsplan 2017/Planung Haushaltsplan 2018
3. 	 Anträge und Sonstiges
Anträge können bis zum 25.9. schriftlich an die Ortsgruppe gerichtet 
werden.
Für den Vorstand
Anfängerschwimmkurs
Für den im September beginnenden Kurs sind leider keine Plätze 
mehr frei.
Anmeldungen können jedoch bereits für den Januar angenommen 
werden.
Terminvorschau
September
Brandungsrettungslehrgang für aktive Rettungsschwimmer auf der 
Insel Cres.
Beginn Anfängerschwimmkurs im Hallenbad Haßmersheim
Altpapierstraßensammlung 30.9.2017
Oktober
Sprechfunkunterweisung für Jugendeinsatzgruppe und Aktive im 
Vereinsheim, 22.10.2017

Sonstige Bekanntmachungen

Heilbronner Weindorf 
von Donnerstag 7. bis Sonntag 17. September 2017
Vielfalt an jedem Stand
Eröffnung
Offiziell eröffnet wird das Weindorf am Donnerstag, 7. September 
um 17.00 Uhr von Oberbürgermeister Harry Mergel und seinen 
Ehrengästen. 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 	 von 15.00 bis 23.00 Uhr
Samstag 			  von 11.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag 			  von 11.00 bis 22.00 Uhr
Weitere Infos sowie die Broschüre zum Weindorf gibt es unter www.
heilbronn-marketing.de

Mediathek Mosbach
Neues Veranstaltungsprogramm der Mediathek der Stadt Mos-
bach
Lesungen, Filme und Kindertheater
Für das zweite Halbjahr 2017 hat die Mediathek der Stadt Mosbach 
wieder ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm für Groß und Klein 
vorgelegt. Insgesamt zwölf Veranstaltungen werden angeboten, da-
runter u.a. zwei Kindertheaterstücke, vier Kinderfilme und vier Lesun-
gen im Rahmen der Buchwochen. Alle Veranstaltungen finden in der 
Mediathek statt. Der Vorverkauf hat bereits begonnen.
Die Mediathek ist eine öffentliche Einrichtung der Stadt Mosbach und 
bietet neben Büchern, Zeitschriften, Musik und Filmen zum Ausleihen 
auch ein reges Veranstaltungsprogramm für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. 
Die Mediathek empfiehlt den Vorverkauf zu nutzen, da erfahrungsge-
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mäß viele Veranstaltungen schnell ausverkauft sind. Karten für alle 
Veranstaltungen gibt es in der Mediathek zu den Öffnungszeiten (Di. 
10.00 - 18.00, Mi. 14.00 - 18.00, Do. 10.00 - 19.00, Fr. 14.00 - 18.00, 
Sa. 10.00 - 13.00 Uhr). Das komplette Veranstaltungsprogramm liegt 
in der Mediathek und in Mosbacher Geschäften aus oder kann im 
Internet unter www.mosbach.de/Veranstaltungen_Mediathek abge-
rufen werden.

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50 %

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diese Aktion ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547 Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 35 | 2017 | mittel

7 3 6 1 4

4 3 9 2

5 9

2 9 5 4

5

9 5 4 3

9 1

3 7 6 2

5 8 6 3 4

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de 

Redaktioneller 
Hinweis

Redaktioneller Hinweis
für alle Vereine und

sonstige Organisationen!

Der Verlag behält sich vor, 
qualitativ schlechtes Bildmaterial

abzulehnen und von einer
Veröffentlichung abzusehen.

Wir bitten um Verständnis!

Über 500
regionale

Ausflugsziele

REDAKTIONELLE BEITRÄGE 
müssen montags bis 16.00 Uhr über das online-
System www.artikelstar.de erfasst werden



Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die ö� entliche Stadtführung am Sonntag 
erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen im 
großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass auf 
den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, Biergar-
ten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

ÄSTHETIKA - 
Ihr Haus der Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußp� ege-Praxis
Zu jeder Fußp� ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie eine Künstler-
grußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung mit 
ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Kirchbrunnenstraße 3, 74177 Bad Friedrichshall

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie eine 
gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Zirkus Charles Knie
10 € pro Person auf der Tribüne statt 26 € Vollpreis,
15 € pro Person in der Loge (1./2.Loge ) statt 
34/32 € Vollpreis
www.zirkus-charles-knie.de

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf Onlinebuchungen 
unter www.neckarboot.de
Stationen in Heilbronn, Lau� en am Neckar und Wüstenrot

2x2 Karten für das 
Heimspiel der TSG 1899 
Ho� enheim gegen den
Herta BSC
Veranstaltungstermin: 17.09.2017
Teilnahmeschluss:
Mittwoch, 30.08.2017
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UNTERRICHT

TRAUER

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei LRS/

Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und Prüfungsvorbereitung!
Jetzt ans neue Schuljahr denken und

buchen !buchen !
Montag 4.9. – Freitag 8.9. (täglich 2 oder 4 Stunden)

Alle Fächer, Lerntechnik, Konzentrationstraining,
Latein Tagesmodule am Sa 9.9. und Sonntag 10.9.

Einzelunterricht während der Ferien nach Verfügbarkeit möglich.

Weitere Infos unter: www.privatunterrichtpirsch.de
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de
www.privatunter

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Antoine de Saint Exupéry

SILBENRÄTSEL

KW
41

17

Aus den Silben al - be - be - ben - ber - ber -
chen - drae - ent - er - er - faer - fer - foerm -
ge - ge - ger - hau - haus - hen - hund - in - in -
ir - irr - is - kae - la - laeu - le - le - ma - mi -
mus - na - ne - nell - nen - no - ra - re - rer -
ruf - se - seh - sie - stinkt - sung - tri - wind -
wohn – zie sind 18 Wörter zu bilden, deren erste
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, und
sechste Buchstaben, von oben nach unten gele-
sen, ein norwegisches Sprichwort ergeben.

1. Bodenentwässerung

2. Form des Buddhismus

3. Debatte im Parlament

4. unwirklich

5. Hunderasse

6. Bleichmittel

7. Sandspielzeug

8. süddeutsches Fleischgericht

9. Komplott

10. Wanderhändler

11. Schnittblume

12. Drang

13. dem Namen nach

14. heranbilden

15. ein Gebäude

16. Zweiterwerb

17. fehlgeleitete Post

18. stark wünschen

Lösung „Silbenrätsel“: 1. Draenage, 2. Lamais-
mus, 3. Lesung, 4. irreal, 5. Windhund, 6. Entfaer-
ber, 7. Foermchen, 8. Leberkaese, 9. Intrige,
10. Hausierer, 11. Gerbera, 12. Instinkt, 13. nomi-
nell, 14. erziehen, 15. Wohnhaus, 16. Nebenberuf,
17. Irrlaeufer, 18. ersehnen – Ein wenig Hilfe will
das Glueck gerne haben. DEIKE PRESS
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

An heißen Tagen sind Füße 
und Beine oft müde und ge-
schwollen. Insbesondere hohe 
Absätze bedeuten Schwerstar-
beit für Füße, Beine und auch 
Venen. „Das Fußgewölbe kann 
dabei nicht abrollen, die Kon-
taktfläche mit dem Boden ist 
gering, die Venen leeren sich 
nicht“, erklärt Venenspezialist 
Dr. Michael Gerstorfer aus 
Laufen im Apothekenmaga-
zin „Senioren Ratgeber“. „Das 
Blut versackt nach unten.“ 
Der Gefäßspezialist rät daher: 
„Ziehen Sie öfter die Schuhe 
aus, und laufen Sie barfuß. Der 
Rückstau des Bluts ist dann 
am geringsten.“ Hilfreich bei 
gestressten Füßen ist auch, die 
Beine hochzulegen – so oft 

es geht. Ganz nach der alten 
Venenregel: lieber liegen und 
laufen statt sitzen und stehen. 
So kann das Blut schneller 
und problemloser wieder in 
Richtung Herz zurückfließen. 
Bewegungen der Waden- und 
Oberschenkelmuskeln helfen, 
das Blut gegen die Schwerkraft 
nach oben zu befördern. Egal 
ob durch einfaches Gehen, 
Fahrradfahren, Treppenstei-
gen, Laufen oder Walken: 
Alle Bewegungsarten fördern 
die Muskelpumpe des Beins. 
Schwimmen und Aquajogging 
bieten noch einen Zusatzbo-
nus: Der Kühl- und Massa-
geeffekt ist enorm. 
(ots/Wort & Bild Verlag/Seni-
oren Ratgeber)

Balsam für gestresste Füße

Foto: last19/iStock/Thinkstock

Im Alter nimmt die Gedächt-
nisleistung ab. Ältere Men-
schen brauchen mehr Zeit, 
um Neues zu lernen oder sich 
an Altes zu erinnern. Das ist 
ganz normal und Folge des 
natürlichen Alterungsprozes-
ses. Trotzdem bereiten die-
se Entwicklungen Senioren 
oftmals große Sorgen. Viele 
haben Angst, an einer Alzhei-
mer-Erkrankung zu leiden. 
Die gemeinnützige Alzheimer 
Forschung Initiative e. V. (AFI) 
klärt über die Unterschie-
de zwischen der Alzheimer-
Krankheit und altersbedingter 
Vergesslichkeit auf. 
Jeder hat Momente, in denen er 
sich an bestimmte Dinge nicht 
erinnern kann – beispielsweise 
wo ein Schlüssel abgelegt wur-
de. Menschen mit Alzheimer 
wissen dagegen irgendwann 
nicht mehr, wofür Schlüssel 
überhaupt benutzt werden. 
Vergesslichkeit bedeutet also, 
sich ein bestimmtes Detail 
nicht merken zu können, wäh-
rend bei Alzheimer komplette 
Zusammenhänge oder Abläu-

fe nicht mehr erinnert werden 
können. 
Veränderungen, die auf eine 
Alzheimer-Krankheit hinwei-
sen können, sind: Gedächtnis-
lücken, Schwierigkeiten beim 
Planen und Problemlösen, 
Probleme mit gewohnten Tä-
tigkeiten, räumliche und zeit-
liche Orientierungsprobleme, 
Wahrnehmungsstörungen, 
sich neu entwickelnde Sprach- 
und Schreibschwäche, Verle-
gen von Gegenständen, einge-
schränktes Urteilsvermögen, 
Verlust von Eigeninitiative, 
Rückzug aus dem sozialen Le-
ben, Persönlichkeitsverände-
rungen. 
Grundsätzlich gilt: Wer sich 
Sorgen um sein Gedächtnis 
macht, sollte immer einen 
Hausarzt aufsuchen. Denn es 
kann nur im Rahmen einer 
ärztlichen Untersuchung fest-
gestellt werden, was die Ursa-
che von Gedächtnisproblemen 
ist. Eine Selbstdiagnose ist 
nicht möglich. (ots/ Alzheimer 
Forschung Initiative e.V. (AFI)/
red)

Vergesslichkeit ist nicht gleich Alzheimer 

Foto: simarik/iStock/Thinkstock
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BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Leinberger gestaltet, druckt, kopiert,
scannt, prägt, bindet und laminiert ...
Preisliste: www.copyshop.leinberger.de

Werbeagentur Leinberger e. K.
Kraichgaublick 13 · 74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 12 66
E-Mail info@leinberger.de

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu €34,80.

Hauptstraße 82

BahnhofsfestBahnhofsfest
am Bistro

Bahnhofsfest
in Siegelsbach

Freitag, 01.09. ab 19.30 Uhr
Wolle Heieck

Samstag, 02.09. ab 19 Uhr
Live-Musik mit

Eintritt frei!

Freitag, 01.09. ab 19.30 Uhr

01. bis 03. September

Sonntag, 03.09. ab 11 Uhr Mittagstisch
ab 17 Uhr Live-Musik mit «Eastbound Twins»

ab 14 Uhr
Kaffee u. Kuchen durch Evang. Kirchengemeinde Siegelsbach

Live-Musik mit

Auf Ihren Besuch
freut sich

Familie Ortiz.

GESCHÄFTSANZEIGEN


	Hüffenhardt_2017_35_amt
	Hüffenhardt_2017_35_anz_end

